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Jugend im VBOB



Die Vertretung der Interessen unserer jungen Mitglie-

der ist das vorrangige Aktionsfeld der VBOB-Jugend.

Diese haben oft ganz andere Wünsche als die soge-

nannten Erwachsenen. Gerade Berufseinsteiger haben

an ihre berufliche Zukunft andere Erwartungen und

Anforderungen. Dies prägt dann auch die Berufs- und

Tarifpolitik des VBOB.

Junge Kolleginnen und Kollegen im Alter von 16 bis 27

Jahren werden durch die VBOB Mitgliedschaft in die

dbb-jugend (dbb-j) eingebunden.
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Als eine der größten Jugendgewerkschaftsverbände in

Deutschland organisiert die dbb-jugend mehr als

150 000 junge Beschäftigte des öffentlichen Dienstes.

Das sind Auszubildende, Anwärter/innen, junge Beam-

te/tinnen und Arbeitnehmer/innen.

Jugend- und gesellschaftspolitische Arbeit bedeutet

für uns, über den eigenen Tellerrand zu schauen. Wir

nehmen unsere gesellschaftliche Verantwortung ernst.

Gleichberechtigung, Gerechtigkeit, Toleranz und die

menschliche Würde – das sind für uns die Wegweiser in

eine Zukunft, die wir durch unsere ehrenamtliche Ar-

beit mitgestalten wollen.
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Wir als VBOB-Jugend bringen uns in die Arbeit der dbb-

jugend ein und wollen aktiv mitarbeiten. Wir nehmen

Einfluss auf berufspolitische, gewerkschaftspolitische

sowie auf gesellschaftspolitische und jugendpolitische

Themen. Die Felder mit denen der VBOB sich be-

schäftigt, sind vielfältig: Europäische Integration, Ju-

gendarbeitslosigkeit, Jugendschutz und viele andere.

Im Mittelpunkt unserer Jugendarbeit steht die For-

derung nach besseren Einstiegsmöglichkeiten, beruf-

lichen Perspektiven sowie Fragen der Aus- und Fort-

bildung.

Aber auch die Stärkung der Rechte der Jugend- und

Auszubildendenvertretungen ist uns ein wichtiges An-

liegen.
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Wir suchen und unterstützen junge Menschen, die

aktiv an ihrem Berufsleben mitgestalten wollen. Junge

Leute im VBOB sind motiviert und leistungsstark. Dies

zu vermitteln ist unsere Aufgabe. Jedes neue Mitglied

hilft und stärkt uns dabei. Wenn Sie selbst einen

Beitrag dazu leisten wollen, kommen Sie zu uns und

beteiligen Sie sich über die Jugend- und Auszubilden-

denvertretungen an Ihrer Zukunft.

Die VBOB-Jugend vertritt die Interessen der Auszubil-

denden, Anwärter und jungen Beschäftigten speziell in

der Bundesverwaltung.
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Wir wollen

� Die Schaffung von Ausbildungs- und Arbeitsplätzen

� Eine qualifizierte Aus- und Fortbildung

� Ausbildungsinhalte und Ausbildungsplätze müssen

den Anforderungen unserer modernen Gesellschaft

entsprechen

� Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten

� Sicherstellung einer unbefristeten Beschäftigung der

gut ausgebildeten jungen Menschen

� Aufzeigen von beruflichen Perspektiven

� Mitbestimmung bei allen Fragen der Ausbildung

Die VBOB Jugend fördert und vertritt offensiv die Inte-

ressen der jungen motivierten leistungsstarken Nach-

wuchskräfte der Bundesverwaltung gegenüber der

Verwaltung und Politik. Als Solidargemeinschaft zeigen

wir für unsere Mitglieder Verantwortungsbewusstsein

und Sachkompetenz gegenüber dem Dienstherrn.
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Seminarpolitik

Ein wesentlicher Schwerpunkt der vielfältigen Tätig-

keiten des VBOB ist die Bildungspolitik in Form der Se-

minararbeit. Der VBOB bietet verbandseigene Semi-

nare zu jugend- und gewerkschaftspolitischen Themen

sowie zur Persönlichkeitsbildung über die dbb akade-

mie und über die dbb-jugend in deren Bildungsein-

richtung an. 

VBOB, dbb-j und dbb akademie veröffentlichen jedes

Jahr ein interessantes Bildungsprogramm. Weiterbil-

dung bedeutet berufliche Qualifikation aber auch eine

Bereicherung für das Leben.
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Die Jugend- und Auszubildendenvertretung (JAV)

Die Jugend- und Auszubildendenvertretung ist eine

spezielle Vertretung für die Interessen der Auszubil-

denden/Anwärter und Jugendlichen innerhalb einer

Behörde. 

Die Mitglieder der JAV können bei allen Fragen, Be-

schwerden oder Anregungen angesprochen werden.

Sie beschäftigen sich mit allen die Ausbildung betref-

fenden Fragen und gestalten aktiv mit.

Die JAV arbeitet eng mit dem Personalrat zusammen.

Auch die Mitglieder des VBOB arbeiten in der JAV oder

dem Personalrat mit, um sich für die Interessen der

Beschäftigten vor Ort stark zu machen. Die JAV hat

Anregungen und Beschwerden entgegenzunehmen

und Maßnahmen, die den jugendlich Beschäftigten

dienen, beim Personalrat zu beantragen.

Wahlberechtigt sind alle jugendlichen Beschäftigten,

die das 18. Lebensjahr sowie alle Auszubildenden und

Anwärter, die das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet

haben. Die Amtszeit der JAV beträgt zwei Jahre. 
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Die Jugend- und Auszubildendenvertretung wird regel-

mäßig alle zwei Jahre in der Zeit vom 1. März bis 31.

Mai gewählt.

Wählbar sind alle jugendlich Beschäftigte, die das 18.

Lebensjahr sowie alle Auszubildenden und Anwärter,

die das 26. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.

Wir beantworten Fragen und bieten als VBOB-Jugend

die Mitarbeit in den JAV’en an. Kommen Sie zu uns und

gestalten Sie Ihre Ausbildung mit.
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Warum Mitglied im VBOB werden?

Mitglied einer Gewerkschaft zu sein, erscheint vielen

Berufseinsteigern auf den ersten Blick nicht nötig. Die

Arbeitsbedingungen sind durch Tarifverträge geregelt

und die Erhöhung der Auszubildendenvergütung bzw.

Anwärterbesoldung geschieht ja auch ganz automa-

tisch, oder? Das dies nicht so ist, wird vielen erst dann

klar, wenn es von Arbeitgeberseite heißt: „Die Kassen

sind leer, in diesem Jahr gibt es keinen Cent mehr“. Hier

sind Angestellte, Arbeiter und Beamte nur zusammen

stark und können auch nur zusammen Druck machen,

bis hin zum Arbeitskampf. Gehaltsforderung und Ar-

beitsplatzsicherung sind zentrale gewerkschaftliche

Aufgaben. Aber auch die Schaffung von beruflichen

Perspektiven und die Mitwirkung am Dienst- und Tarif-

recht sind zentrale Aufgaben. 

Die Themen und Ziele des VBOB sind vielfältig und

beinhalten auch eine gesamtgesellschaftliche Verant-

wortung. Darüber hinaus bieten wir unseren Mitglie-

dern aktuelle Informationen, ausführliche Beratungen

und Serviceleistungen.
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Unsere Mitgliedsbeiträge für Anwärterinnen/An-
wärter und Auszubildende: 

monatlich nur 1,50 Euro
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Unsere Leistungen

� günstiger Mitgliedsbeitrag, in der eine Freizeit-

Unfallversicherung bereits enthalten ist

� kostenlose Auslandsreise-Krankenversicherung für

die Zeit der Ausbildung

� Rechtsschutz und Rechtsberatung in allen beruf-

lichen Fragen

� Streikgeld

� Schulungen und Seminare

� monatliche Mitgliederzeitschrift

� Informationen und Broschüren

� Sonderkonditionen bei verschiedenen Versicherungs-

unternehmen

� Reiseangebote und vieles mehr…

Interesse? Dann sprechen Sie uns an!
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VBOB – Beitrittserklärung

Name Vorname Geburtsdatum

Privatanschrift

Amts-/Dienstbezeichnung Besoldungs-/Vergütungsgruppe

Teilzeitbeschäftigung                Beschäftigungsstelle/Pensionsregelungsbehörde
bis 50 Prozent �

Sie haben Vorzeiten bei einer anderen Gewerkschaft ? Tragen Sie bitte nachfolgend den
Namen der Gewerkschaft und die Dauer der Zugehörigkeit ein:

Name                                                 von bis

Wünschen Sie den Einbehalt Ihres Mitgliedsbeitrages durch das Bundesamt für Finan-
zen? Dann tragen Sie bitte nachfolgend Ihre Kenn-Nummer der Besoldungsbehörde ein:

Kenn-Nr. der Besoldungsbehörde

Wünschen Sie die Abbuchung Ihres Mitgliedsbeitrages von Ihrem Konto? Dann nennen
Sie uns bitte nachfolgend Ihre Bankverbindung und den gewünschten Zahlungsmodus:

� monatlich � 1/4-jährl. � 1/2-jährl. � jährl.

Konto-Nr.                                     BLZ Name des Kreditinstituts

Ich bin damit einverstanden, dass diese Angaben verbandsintern gespeichert werden.

Datum, Unterschrift

Ich erkläre meinen Beitritt zum VBOB zum 

� West

� Ost
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